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Amtsblatt der Stadt Neuenburg am Rhein mit den Stadtteilen Zienken, Grißheim und Steinenstadt

Am Freitag, 
9. Januar 2015, 
20.00 Uhr, 
findet im Stadthaus der 

Neujahrsempfang
der Stadt Neuenburg am Rhein

statt. Zu diesem Empfang, in dessen Mittelpunkt 
verschiedene Ehrungen stehen werden, sind alle 
Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen. 

Ein frohes Weihnachtsfest und 
ein erfolgreiches Jahr 2015…

…wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern 
die Stadtverwaltung Neuenburg am Rhein

Grüße zu Weihnachten
 
Alle Vereine und Organisationen aus Neuenburg am Rhein, Grißheim, 
Steinenstadt und Zienken wünschen Ihren Mitgliedern, Freunden und 
Gönnern ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen erfolgreichen Start 
in das neue Jahr! Dir erste Ausgabe der Stadtzeitung erscheint am Frei-
tag, den 09.01.2015. Die Texte für diese Ausgabe bitte bis spätestens 
Montag, den 05.01.2015, 12.00 Uhr senden.

Zum 1. Dezember wurde der In-
ternist Dr. med. Matthias Bran-

des in die Gemeinschaftspraxis im 
neuen Volksbank-Gebäude aufge-
nommen. Die Allgemeinmediziner 
Dr. Ulrich Hasler und Dr. Stefa-
nie Taylor-Ludwig sowie der Inter-
nist Dr. Helmut Stegen haben so-
mit einen weiteren Internisten für 
die Betreuung der Patienten hinzu-
gewonnen. Die Gemeinschaftspra-
xis, die im Juli 2014 eröffnet hat, 
befindet sich im 1. Obergeschoss 
des neuen Volksbankgebäudes in 
der Metzgerstraße. Die Stadt Neu-

Neuer Arzt in Gemeinschaftspraxis
enburg am Rhein hat das gesam-
te 1. Obergeschoss von der Volks-
bank Müllheim angemietet, um 
Ärzten zeitgemäße und auf die be-
sonderen Bedürfnisse zugeschnit-
tenen Räumlichkeiten  anbieten zu 
können. Die Einrichtung der Ge-
meinschaftspraxis und die Gewin-
nung eines weiteren Internisten 
mit Herrn Dr. med. Matthias Bran-
des sind wichtige Voraussetzungen 
für den Erhalt und die weitere Ent-
wicklung der Gesundheitsversor-
gung am Standort Neuenburg am 
Rhein.
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Impressum

Sprechstunde des
Bürgermeisters
Es wird um Terminabsprache mit 
dem Sekretariat des Bürgermei-
sters, Tel. 07631/791-101 gebe-
ten, um unnötige Wartezeiten 
zu vermeiden.

Öffnungszeiten
Stadtverwaltung

Montag bis Freitag   
 9.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch  9.00 - 18.30 Uhr
Samstag  10.00 - 12.00 Uhr
Die Öffnungszeiten von 12 - 14 
Uhr bzw. am Freitag bis 16 Uhr so-
wie am Samstag beschränken sich 
auf das Bürgerbüro und die Tourist-
information. 
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Öffentliche Bekanntmachungen

Aufgrund des § 4 der Gemein-
deordnung für Baden-Würt-

temberg in der derzeit gültigen 
Fassung in Verbindung mit § 15 
des Feuerwehrgesetzes für Ba-
den-Württemberg hat der Ge-
meinderat der Stadt Neuenburg 
am Rhein in seiner Sitzung am 
15.12.2014 folgende Satzung zur 
Änderung der satzung über die 
Entschädigung der ehrtenamt-
lich tätigen Angehörigen der Frei-
willigen Feuerwehr – die Feuer-
wehrentschädigungssatzung – be-
schlossen.

§ 1
Änderung zu § 4

Zusätzliche Entschädigung

§ 4 Abs. 2 erhält folgende neue 
Fassung:
Die nachfolgend genannten ehren-
amtlich tätigen  Angehörigen der 
Gemeindefeuerwehr, die durch 
andere Tätigkeiten als in der Aus- 
und Fortbildung über das übliche 
Maß hinaus Feuerwehrdienst leis-
ten, erhalten gegebenenfalls neben 
der Entschädigung nach Absatz 1 

Änderung der Feuerwehrentschädigungssatzung
eine zusätzliche Entschädigung im 
Sinne des § 15 Abs. 2 des Feuer-
wehrgesetzes als Aufwandsent-
schädigung:

Gesamtkommandant: 
3.500 € / Jahr
Stellvertretender Gesamtkomman-
dant:  1.750 €/ Jahr
Abteilungskommandant, Abt. 
Neuenburg am Rhein: 
 1.000 € / Jahr
Abteilungskommandanten: 
 750 € / Jahr
Stellvertretender Abteilungskom-
mandant Neuenburg am Rhein: 
 400 € / Jahr
Stellvertretende Abteilungskom-
mandanten:  350 € / Jahr
Geräte- und Kleiderwart: 
 300 € / Jahr
Atemschutzgerätewart 250 € / Jahr
Jugendfeuerwehrwart Abteilun-
gen:  250 € / Jahr
Jugendfeuerwehrwart gesamt: 
 350 € / Jahr
Schriftführer Gesamtwehr: 
 200 € / Jahr
Leiter Spielmannszug:  250 € / Jahr
Leiter Kindergruppe:  250 € / Jahr

§ 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt rückwirkend 
zum 01.01.2014 in Kraft.

Hinweis: Eine etwaige Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg (GemO) 
oder von aufgrund der GemO er-
lassener Verfahrensvorschriften 
beim Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 Ge-
mO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb eines Jah-
res seit der Bekanntmachung die-
ser Satzung geltend gemacht wor-
den ist; de Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll, ist zu 
bezeichnen., Das gilt nicht, wenn 
die Vorschrift über die Öffentlich-
keit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden ist.

Neuenburg am Rhein, 
den 17.12.2014

Joachim Schuster
Bürgermeister

Herr Fritz Kaufmann, Meier-
straße 2a, 79395 Neuen-

burg, beantragt die wasserrecht-
liche Erlaubnis für die Entnahme 
von Grundwasser zum Betrieb ei-
ner geothermischen Anlage und 
die Wiedereinleitung des entnom-
menen Grundwassers auf dem 
Grundstück, Flurstück 211, Gemar-
kung Grißheim, Stadt Neuenburg, 
in einer Menge von nicht mehr als 
0,58l/s und 5.040m3/Jahr. 
Der Einflussbereich der aus der 
Grundwassernutzung resultieren-
den thermischen Belastung des 
Grundwassers ist in den Antrags-
unterlagen in Form einer Simula-
tionsrechnung und in flurstücksge-
nauen Lageplänen der resultieren-
den Isothermen dargestellt (siehe 
Anlage 5.3 ‚Temperaturfelder Last-
fall Jahresmittel‘ und Anlage 5.4 
‚Temperaturfelder Lastfall Winter-
betrieb). Dieser Einflussbereich er-
streckt sich entlang der Grundwas-
serfließrichtung in Richtung NNW 
über eine Länge von maximal ca. 
133m für eine mögliche Tempe-
raturabweichung von mindestens 
1°C relativ zur Temperatur des un-
beeinflussten Grundwassers.

Antrag auf wasserrechtliche Erlaubnis für die Entnahme von 
Grundwasser zum Betrieb einer geothermischen Anlage

Die Planunterlagen liegen in der 
Zeit vom 22.12.2014 bis einschließ-
lich 27.01.2015 bei der Stadtver-
waltung Neuenburg am Rhein, 
Rathausplatz 5, 79395 Neuenburg 
am Rhein, Bürgerbüro, während 
der üblichen Dienststunden zur 
kostenlosen Einsichtnahme aus.
Jeder, dessen Belange durch das 
Vorhaben berührt wird, kann bis 
zwei Wochen nach Ablauf der 
Auslegungsfrist schriftlich oder zur 
Niederschrift beim Landratsamt 
Breisgau-Hochschwarzwald in 
Freiburg oder beim Bürgermeister-
amt Neuenburg Einwendungen ge-
gen das Vorhaben erheben. 
Es wird darauf hingewiesen, dass
1. mit Ablauf der Einwendungsfrist 
alle Einwendungen ausgeschlossen 
sind, die nicht auf besonderen pri-
vatrechtlichen Titeln beruhen,
5. bei Ausbleiben eines Beteilig-
ten in dem Erörterungstermin auch 
ohne ihn verhandelt werden kann 
und
6. a) die Personen, die Einwendun-
gen erhoben haben, von dem Er-
örterungstermin   durch öffentliche 
Bekanntmachung benachrichtigt 
werden können,

b) die Zustellung der Entscheidung 
über die Einwendungen durch öf-
fentliche Bekanntmachung ersetzt 
werden kann, wenn mehr als 50 
Benachrichtigungen oder Zustel-
lungen vorzunehmen sind.
Landratsamt
Breisgau-Hochschwarzwald
- Untere Wasserbehörde -

Abwasserverband 
„Sulzbach“

Die Verbandsversammlung des 
Abwasserverbandes „Sulz-

bach“, Sitz Rathaus Heitersheim,  
hat am 11.12.2014 den Jahresab-
schluss für das Haushaltsjahr 2013 
einstimmig festgestellt. Der Fest-
stellungsbeschluss wird hiermit öf-
fentlich bekannt gemacht.
Die Jahresrechnung mit Rechen-
schaftsbericht für das Haushalts-
jahr 2013 liegt gem. § 95 GemO 
in der Zeit vom 22.12.2014 bis 
07.01.2015 im Rathaus Neuenburg 
am Rhein, Zimmer Nr. 301, öffent-
lich aus.
Heitersheim, 15.12.2014
Martin Löffler, 
Verbandsvorsitzender
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Neuenburg aktuell

Nunmehr seit dem 1. Dezem-
ber treffen sich die Grißhei-

mer jeden Abend vor einem an-
deren Haus zum Öffnen der „Ad-
ventskalendertürchen“. Die Viel-
falt der gestalteten Adventsfens-
ter und Gärten bringt die Besucher 
immer wieder zum Staunen. Oft-
mals gibt es Glühwein und Selbst-
gebackenes. In den aufgestellten 
Spendenkässle fanden sich bisher 
fast 1000 €, die für die von Anne-
liese Gutmann geleitete Schule in 
Haiti, die Spendenaktion der Badi-
schen Zeitung und die Jugendka-
pelle des Grißheimer Musikvereins 

Neuenburg:
72 Jahre: Jürgen Wiedorn
Erlenweg 4

91 Jahre: Maria Hein
Forlenweg 1

74 Jahre: Lucie Fuchs
Sandroggenstr. 12

73 Jahre: Hans-Jürgen Knöpke
Erasmusstr. 3

72 Jahre: Klaus Grumber
Mozartweg 3

70 Jahre: Paula Buzov
Erasmusstr. 9

78 Jahre: Walter Hüls
Werner-v.-Siemens-Str. 5b

74 Jahre: Wolfgang Möller
Freiburger Str. 32

73 Jahre: Günter Baas
Kreuzackerweg 8

83 Jahre: Martha Pfrengle
Im Mühleköpfle 11

74 Jahre: Christel Glienke
Erasmusstr. 3

73 Jahre: Albert Alexander
Am Altrhein 1

73 Jahre: Klaus Peter Lewetz
Tennenbacherstr. 11a

80 Jahre: Mathilde Holzreiter
Breisacher Str. 30

80 Jahre: Kurt Ewert
Tullastr. 36

79 Jahre: Inge Weinke
Erlenweg 4

78 Jahre: Ruth Meisinger
Geigenbuckweg 6

81 Jahre: Klaraliese Fräulin
Müllheimer Str. 21

84 Jahre: Karl Hetze
Beim Brestenberg 2

75 Jahre: Hannelore Sommer
Franziskanerplatz 3

75 Jahre: Rosemarie Engl
Basler Str. 17

Grißheim:
77 Jahre: Pia Hercher
Rheinstr. 57

73 Jahre: Herbert Simon
Neue Str. 9

75 Jahre: Karin Schulz
Bugginger Str. 6

74 Jahre: Rita Meier
Gustav-Wick-Str. 11

Steinenstadt:
74 Jahre: Gertrud Elsässer
Hauptstr. 38

71 Jahre: Brunhild Boehm
Baslerköpfle 199

78 Jahre: Christel Jordan
Wehrgasse 1

Zienken:
90 Jahre: Maria Eyhorn
Rheinweg 4

Die Stadtverwaltung gratuliert al-
len Jubilaren recht herzlich zu ih-
rem Ehrentag und wünscht für die 
Zukunft alles Gute und beste Ge-
sundheit!

Glückwünsche

Es erreichten 
ein Alter 
von…

Lenkungskreis 
Flüchtlinge Neuenburg

Für Bewohner der Gemein-
schaftsunterkunft die eine Woh-

nung gefunden haben, suchen wir 
dringend einen Küchenwaschtisch, 
einen Bodenteppich und mehre-
re Regale. Wer helfen kann wen-
det sich bitte an August Walz, au-
gust-walz@mail.de, Lenkungs-
kreis_Sichtbar@mail.de oder an 
die Stadtverwaltung Neuenburg 
Rainer.Erhardt@neuenburg.de.

Grißheimer Adventskalender – 
eine Erfolgsgeschichte

gesammelt wurden. Bis zum 23.12. 
ist weiterhin um 17.30 Uhr Treff-
punkt bei den teilnehmenden Fa-
milien (s. unten). Am Heiligabend 
ist diese Aktion dann mit der Öff-
nung der Krippe in der Kirche St. 
Michael beendet. Bis zum Dreikö-
nigstag kann man sich noch beim 
Abendspaziergang in die fantasie-
volle Vorweihnachtswelt entführen 
lassen. 1) Feldbergstr. 5, 2) Rhein-
str. 27, 3) Rheinstr. 67, 4) Neue Str. 
3, 5) Obere Kirchstr. 5, 6) Buggin-
ger Str. 24, 7) Johanniterweg 7, 8) 
Schwarzwaldring 5, 9) Gustav-
Wick-Str. 10, 10) Rheinschule, 11) 

Feldbergstr. 11, 12) Obere Kirchstr. 
6, 13) Am Neuenburger Weg 10, 
14) Rosenweg 2, 15) Heitersheimer 
Str. 8, 16) Rheinstr. 37, 17) Rheinstr. 
80, 18) Alemannensaal, 19) Rhein-
str. 28, 20) Schulergarten 21, 21) 
Obere Kirchstr. 10. 22) Neue Str. 
12, 23) Luginslandstr. 4, 24) Kirche.

Die Freiwillige Feuerwehr so-
wie verschiedene Vereine aus 

Neuenburg am Rhein führen am 
10.01.2015 ab 8.00 Uhr eine Weih-
nachtsbaum-Sammlung durch. 
Damit Ihr Baum mitgenommen 
werden kann, ist es wichtig, dass 
Ihr Baum rechtzeitig zur Abfuhr am 
Straßenrand und für die Einsamm-
ler gut sichtbar bereit gestellt so-
wie vollständig abdekoriert ist. Die 

Sammlung  der Weihnachtsbäume
Sammler sind angewiesen, nicht 
vollständig abgeschmückte Bäu-
me stehen zu lassen. Nicht mitge-
nommene Bäume sind vom Eigen-
tümer selbst zu entsorgen oder bei 
einer Grünschnitt-Annahmestelle 
der ALB abzugeben. 

Falls Sie noch Fragen haben, rufen 
Sie an: Abfallberatung des Land-
kreises 0761/2187-9707.

Die Streicherklasse der Rheinschule 
Neuenburg besuchte 

die Generalprobe der Weihnachtskonzerte des Markgräfler Symphonie-
orchesters am 12. Dezember im Kurhaus in Badenweiler. Die Kinder be-
obachteten begeistert das große Orchester und den Pianisten des Klavier-
konzertes. In der Pause erkundeten sie mit ihrer Leiterin Mareike Haar-
mann-Thiemann noch die Bühne und durften einmal am Dirigentenpult 
stehen.
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Kirchenschiff der St. Michaelskirche wird 250 Jahre alt
 

Im neuen Jahr 2015 jährt sich zum 250. mal die Fertigstellung von Langhaus und Chorraum (Kirchenschiff) der 
Pfarrkirche St. Michael in Grißheim. Aus diesem Anlass wird an dieser Stelle, das ganze Jahr hindurch, über 

die St. Michaelskirche und ihrer Geschichte berichtet werden.

Wichtige 
Rufnummern
Polizei Notruf, 110

Polizeiposten 
Neuenburg am Rhein, 07631 
74809-0

Feuerwehr Notruf, 112

Rettungsdienst
Krankentransport, 112

Bereitschaftsdienste 
für Ärzte (Rufzentrale), 01805 
19292-300

Bereitschaftsdienste
für Zahnärzte, 01803 222 555 40

Familienpflege Caritasverband 
B.-H., 0761/8965-451 

Vergiftungs-Informations-
Zentrale, Universitäts-Kinder-
Klinik Freiburg, 0761 19240

Hospizgruppe
Markgräflerland, 07631 172682

Tierärztlicher Notdienst, 07631 
36536

Strom-badenova
Servicehotline, 0800 2838485
Störungs-Nummer, 0800 
2767767

Erdgas – Badenova
Servicehotline, 0800 2838485
Störungshotline, 0800 2767767

Wasser: badenova-Störnummer
08002767767

DGB-OV Müllheim-Neuenburg
Mobbinggruppe, 07631/1836097

Stadtbibliothek:
Weihnachten 
- Jahreswechsel

Zu den bevorstehenden Feierta-
gen bleibt die Stadtbibliothek 

an folgenden Terminen geschlos-
sen:
Vom 24.12.14 (Heiligabend) bis 
29.12.14.
Am 31.12.14 (Silvester) und 
01.01.15 (Neujahr), sowie am 
06.01.15 (Dreikönig).
Ansonsten gelten auch in den 
Weihnachtsferien die üblichen 
Öffnungszeiten. Gerne können 
Sie jederzeit digitale Medien über 
www.onleihe.de/dreilaendereck 
ausleihen. 

Straßenreinigung 

Die Reinigung im Kernort und 
in den Stadtteilen erfolgt in 

der 2. Kalenderwoche von Mon-
tag, 5. Januar 2015 bis Freitag, 9. 
Januar 2015. Die Stadtverwaltung 
bittet die Anwohner ihre Fahrzeu-
ge an diesen Tagen nicht am Stra-
ßenrand zu parken. 

Sparkasse: Jubiläums-Gewinnspiel

Von vielen beneidet werden dürfte wohl Lara Drolshagen aus Neu-
enburg, die beim Jubiläums-Gewinnspiel des Knax Club den ersten 

Preis gewann. Am 20. Dezember heißt es für sie und ihre Freundin „meet 
and greet“ mit „Glasperlenspiel“ anlässlich des Konzerts im Freiburger 
Jazzhaus. 

An jedem ersten Mittwoch im 
Monat um 15.00 Uhr, findet 

im Aufenthaltsraum des Fridolin-
hauses in Neuenburg ein geselliger 
Nachmittag statt. Eingeladen ist je-
der, ohne Altersbeschränkung und 
ohne Zugehörigkeit einer Organi-
sation. Da es ein offenes Treffen 
ist, ist auch keine Anmeldung er-
forderlich. Man trifft sich zum Ge-

Nachmittagstreff im Fridolinhaus
dankenaustausch, um Kontakt zu 
knüpfen, um Ärger abzuladen oder 
einfach um nicht allein zu sein und 
zuzuhören. Bei Kaffee und Kuchen 
werden lockere Gespräche geführt 
oder man lauscht einer Geschich-
te, die vorgetragen wird. Zwölf 
Frauen der katholischen Kirchen-
gemeinde kümmern sich abwech-
selnd ehrenamtlich um dieses gern 

besuchte Angebot. Regelmäßig 
sind 6 bis 10 Besucherinnen anwe-
send, ab und zu gesellt sich auch 
ein männlicher Interessent dazu. 
Der selbstgebackene Kuchen fin-
det immer großen Anklang in der 
Runde und gegen 17.00 Uhr, wenn 
es ans Aufbrechen geht, verab-
schiedet man sich freudig auf ein 
Wiedersehen in 4 Wochen. Durch 
freiwillige Spenden finanzieren 
sich die Ausgaben, so dass nie-
mand belastet wird. Diese Einrich-
tung gehört zum Freizeitangebot 
der katholischen Kirche in Neuen-
burg. Nächster Termin: 07.01.2015.

EC-Cash im Rathaus und 
der VHS möglich

Im Bürgerbüro der Stadt Neuen-
burg am Rhein und bei der Re-

gio-VHS kann mit EC-Karte bezahlt 
werden.
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Pünktlich zu Nikolaus hat-
te die Grundschulförderklasse 

die Gelegenheit, in der Bäckerei 
Schweikert Grättimänner backen 
zu dürfen. Herr Schweikert war so 
freundlich uns in alle Tricks und 
Tipps einzuweihen und so gelang 
es, dass jeder seinen eigenen Grät-
timann gestalten konnte. Es war für 
uns sehr interessant zu sehen, wie 
es in einer Backstube aussieht und 

Schließung der 
Stadtverwaltung an 
den Feiertagen 

Wir machen Sie darauf auf-
merksam, dass die Stadt-

verwaltung wie in den letzten 
Jahren üblich über die Feiertage 
vom 24.12.2014 bis einschließ-
lich 26.12.2014 sowie  auch am 
31.12.2014 geschlossen hat.
Zusätzlich bleibt die Stadtver-
waltung auch am 27.12.2014 
geschlossen.
Wir bitten um Ihr Verständnis!

Treibjagd im Jagdbezirk 
Steinenstadt

Wir weisen die Bevölkerung 
daraufhin, dass am Diens-

tag, 30. Dezember 2014, im Jagd-
bezirk Steinenstadt  eine Treib-
jagd durchgeführt wird. Die Be-
völkerung wird daher gebeten, die 
Warnschilder zu beachten und das 
Jagdgebiet nicht zu betreten.

Ortsverwaltungen 
geschlossen

Die Ortsverwaltungen Griß-
heim, Steinenstadt und Zien-

ken sind über die Weihnachtsferi-
en vom 22.12.2014 bis 06.01.2015 
geschlossen. Danach sind wir in al-
len Ortsteilen zu den gewohnten 
Öffnungszeiten wieder für Sie da!
Bei Fragen ist das Bürgerbüro der 
Stadt Neuenburg am Rhein, unter 
der Telefonnummer 07631/791-0 
erreichbar.
Wir bitten um Ihr Verständnis!

Notdurft von
Hunden

Nach § 12 hat der Halter 
oder Führer eines Hun-

des dafür Sorge zu tragen, dass 
dieser seine Notdurft nicht auf 
Gehwegen, in Grün- und Er-
holungsanlagen oder frem-
den Vorgärten verrichtet. Ord-
nungswidrigkeiten können 
nach § 18 Abs. 2 PolG und § 17 
Abs. 1 und 2 des Gesetzes über 
Ordnungswidrigkeiten mit einer 
Geldbuße von mindestens 5,00 
Euro und höchstens 1.000,00 
Euro und bei fahrlässiger Zu-
widerhandlung mit höchstens 
500,00 Euro geahndet werden.

Wochenmarkt: 
Markttage zu den
Feiertagen

Zu Weihnachten und Neu-
jahr findet der Wochen-

markt auf dem Rathausplatz wie 
folgt von 8.00 bis 12.00 Uhr statt:                                                                                                                                           
Mittwoch 24.12 2014 / Heiligabend                                                                                                                                      
Mittwoch 31.12.2014 / Silvester
Samstag 03.01.2015 / 1. Markt-
tag im neuen Jahr. Am Samstag, 
27.12.2014 findet kein Wochen-
markt statt. Die Marktbeschicker 
machen eine kurze Winterpause. 

Schulranzen für die Schulanfänger 2015

Der Kiwanis Club Neuenburg-Markgräflerland stellte 30 Schulranzen zur Verfügung, die nun rechtzeitig zu 
Weihnachten an die Kindertagesstätten in Schliengen, Auggen und Neuenburg verteilt wurden. In Abspra-

che mit den Erzieherinnen erhalten Eltern Unterstützung bei der Erstausstattung der Kinder zum Schulbeginn 
im September 2015. In der Aula der Rheinschule Neuenburg überreichten Heinz Neupert und Till Wörlein den 
Leiterinnen der Neuenburger Kindertagesstätten die tollen Schulranzen. Zu jedem Schulranzen gab es auch den 
passenden Turnbeutel und das Federmäppchen.

Die Grundschulförderklasse 
backte Grättimänner

wie die unterschiedlichen Maschi-
nen eingesetzt werden. Wir lern-
ten auch den Müller kennen, der 
gerade das Mehl brachte. Wir be-
danken uns ganz herzlich dafür 
und danken auch Frau Schweikert, 
die nach getaner Arbeit Apfelsaft 
und Brezeln brachte. Mit vielen 
neuen Erfahrungen verließen wir 
die Backstube und denken gerne 
an dieses Event zurück. 
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Wo gehobelt wird, fallen Spä-
ne. Wo gekocht wird, gibt es 

Verbrühungen, wo gerannt wird, 
gibt es verstauchte Knöchel. In ei-
ner Schule gibt es jede Menge 
Möglichkeiten, sich zu verletzen. 
Welche alle dazugehören, durf-
ten die 25 neuen Schulsanitäter im 
Schulzentrum Neuenburg am Wo-
chenende nicht nur theoretisch er-
fahren, sondern sich gleich in der 
richtigen Versorgung üben. An den 
Erste-Hilfe-Kurs, der wieder von 
Ausbilderinnen des DRK-Kreisver-
bands Müllheim durchgeführt wur-
de, schloss sich dieses Mal eine 
praktische Übungsserie an. Dazu 
war das Team der Notfalldarstel-

KKW Fessenheim: 
Sirenentests

An jedem ersten Donners-
tag eines Monats führt das 

Kernkraftwerk in Fessenheim ge-
gen 12.00 Uhr mittags Sirenen-
tests durch. Die Sirene ist in einem 
Umkreis von 2 Kilometern um das 
Werk wahrnehmbar. Sie würde im 
Falle eines Unfalles auf Anordnung 
des Präfekten ausgelöst werden, 
um die Bevölkerung zu warnen.

Samstag, 20.12.2014, 
20.00 Uhr Jahreskonzert Musikver-
ein Grißheim, Halle Grißheim

Sonntag, 21.12.2014, 
18.00 Uhr Adventssingen Frauen-
verein, Kirchplatz Steinenstadt

Montag, 05.01.2015, 
20.00 Uhr Jahresfeier Sportfreun-
de Grißheim, Rheinhalle Grißheim

Montag, 05.01.2015, 
20.00 Uhr Jahreskonzert, Steinen-
stadt

Hundehaltung

Wir weisen Sie auf § 11 Abs. 
3 der Polizeiverordnung der 

Stadt Neuenburg am Rhein vom 
19.12.2005 hin, wonach im Innen-
bereich (§ 30 – 34 BauGB), auf öf-
fentlichen Straßen und Gehwegen 
Hunde an der Leine zu führen sind. 
Ansonsten dürfen Hunde ohne Be-
gleitung einer Person, die durch 
Zuruf auf das Tier einwirken kann, 
nicht frei umherlaufen.

Kindergarten St. Fridolin

Von drauß‘ vom Walde kam er 
her… Erwartungsvolles Stim-

mengewirr schwirrt durch den 
Turnraum des Kindergartens St. Fri-
dolin, das Stillsitzen fällt den Kin-
dern schwer, ihre Popos rutschen 
unruhig auf den Bänken hin und 
her. Als es mehrfach laut an der 
Tür klopft, wird es plötzlich still, 
44 Augenpaare richten sich erwar-
tungsvoll Richtung Tür. Die Kin-
der wissen, was – oder besserge-
sagt: wer – das ist: der Nikolaus, 
der Nikolaus kommt! Er ist gekom-
men, um den Kindern, kleine Ge-
schenke – Nikoläuse aus Schoko-
lade, Lebkuchen und Äpfel – zu 
bringen. Die verteilte der Nikolaus 
aber nicht einfach so, zuerst ließ er 
sich einige Lieder, Gedichte und 
Fingerspiele darbieten. Mal auf 
deutsch, mal auf französisch, mal 
alle zusammen, mal nur die Schul-
anfänger; die Kinder ließen sich 
nicht lumpen. Dass ein oder ande-
re Kind hatte dem Nikolaus sogar 
ein Geschenk gebastelt. Nach dem 
Lied „Nikolaus, Nikolaus, pack die 
Taschen aus …“, tat er wie gebeten 
und verteilte auch seine Gaben.

Aus sicherer Quelle hatten wir 
erfahren, dass der Nikolaus 

schon am 05.12.2014 im Rhein-
wald unterwegs sei. So haben wir 
uns zusammen mit unseren Erzie-
herinnen und einigen Eltern auf die 
Suche gemacht. Wir waren schon 
einige Zeit im Wald gelaufen, als 
wir plötzlich auf dem Weg Spu-
ren entdeckten: Nüsse, Manda-
rinen, goldene Sterne und sogar 
rote Stoffstücke! Nach einer kur-
zen Pause mit Vesper und Kin-
derpunsch zogen wir weiter. Und 
dann war es soweit: aus dem Wald 
kam der Nikolaus direkt auf uns 

25 neue Schulsanitäter im Schulzentrum ausgebildet
lung des DRK-Ortsvereins Müll-
heim-Badenweiler-Auggen mit je-
der Menge Schminkutensilien vor 
Ort und stellte mit 7 Mimen ganz 
typische Schulunfälle nach. Da 
gab es ein verätztes Auge im Che-
miesaal, eine Platzwunde im Trep-
penhaus, einen verstauchten Knö-
chel in der Turnhalle, eine Schnitt-
verletzung im Kunstraum, eine 
Verbrühung in der Schulküche so-
wie eine blutspritzende Wunde im 
Werkraum. Die Teams der neuen 
Schulsanitäter meisterten alle Auf-
gaben und stellten unter Beweis, 
dass sie die neu erworbenen Ers-
te-Hilfe-Kenntnisse bestens in die 
Tat umsetzen konnten. 

Nikolaus im Rheinwald 
gefunden

zu. Nachdem wir ihm ein Lied vor-
gesungen hatten, zog er sein rotes 
Buch aus seinem Sack. Daraus las 
er alles vor, was wir im vergange-
nen Jahr gut und weniger gut ge-
macht hatten. Wir haben ihm auf-
richtig versprochen, von nun an al-
les noch viel besser zu machen. 
Zum Abschluss verteilte der Niko-
laus einen gefüllten Socken an je-
des Kind.
Es war ein toller Vormittag im 
Rheinwald – wir freuen uns schon 
auf‘s nächste Jahr!
Die Sonnenkäfer aus dem evange-
lischen Kindergarten Zienken

Termine aktuell
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Nikolaus bei den „Kieselsteinen“

Am Montag, den 8. Dezember besuchte der Nikolaus die Kinder der 
Kindertagesstätte Kieselsteine in Steinenstadt. Er hatte für jedes Kind 

ein prall, gefülltes Säckchen dabei, was die Kinder bei ihm abholen durf-
ten. Es wurde gesungen und die Maxis haben für den Nikolaus ein Ge-
dicht vorgetragen. Die Kinder und Erzieherinnen bedanken sich ganz 
herzlich beim Nikolaus Günter Dellers und bei dem Frauenverein Stei-
nenstadt für die gefüllten Säckchen.

Im Jubiläumsjahr „40 Jahre Mu-
sikschule Markgräflerland“  spiel-

ten Kinder und Jugendliche in den  
Mitgliedsgemeinden unserer „40 
km langen und ebenso breiten  
Schule“ in sozialen Einrichtungen, 
zur Umrahmung  festlicher Anläs-
se, Vernissagen, bei Straßenfesten 
und auf Schloss Bürgeln zur Freu-
de älterer Menschen. Auch bei 
dem jährlichen Sparkassen-Wett-
bewerb und bei „Jugend musi-
ziert“ gab es zahlreiche erste und 
zweite  Preise.
Längst ein Geheimtipp sind die 
Klavierkonzerte von Joanna Rab-
itzko mit ihren über vierzig Eleven, 
die jährlich im Sommer und im 
Winter im Stadthaus Neuenburg 
dargeboten werden. Unter dem 
Thema „die vier Jahreszeiten“ gab 
es  virtuose Klaviermusik, gekonn-
tes Schauspiel  und eindrucksvol-
le Naturbilder  bestechend schön 
auf die Großleinwand projiziert. 
Ebenfalls ein ausgereiftes Schüler-
konzert mit beachtlichem Niveau 

Das Thema Ernährung hat in Fa-
milien mittlerweile einen an-

deren Stellenwert. Deshalb  be-
schäftigte sich das Kindergarten-
team um Diana Orth seit März die-
ses Jahres mit der Frage, wie das 
Thema Ernährung in die tägliche 
Arbeit mit den Kindern mit einbe-
zogen werden kann. Dazu bedurf-
te es der Erarbeitung eines päda-
gogischen Konzeptes, ebenso wie 
besonderer Aktionen, die Wahr-
nehmung von Fortbildungsange-

40 Jahre Musikschule Markgräflerland

präsentierten die Klavierklasse Rolf 
Schwoerer-Böhning: Klavier solo,  
vierhändig,  mit Gesang, mit Saxo-
phon, Querflöte Cajon und Cello.
Höhepunkt im zurückliegen-
den Jahr war der Festakt im voll-
besetzten Bürger- und Gästehaus 
in  Schliengen. Besondere Akzen-

te setzten die würdevolle Festrede 
des Vorsitzenden der Musikschule,  
Bürgermeister Werner Bundschuh,  
das  wertschätzende Grußwort der 
Elternbeirätin Dr. Anja Messersch-
mitt und ein Blick zurück auf die 
Gründerjahre im Gedenken an Alt-
landrat und Altbürgermeister Alois 

Rübsamen, Rektor Heribert Heiß-
ler aus Schliengen und dem Alt-
bürgermeister aus Neuenburg Max 
Schweinlin. 
Den musikalischen Glanzpunkt 
setzte das Jugendsymphonieor-
chester unter der Leitung von In-
go Balzer.

Katholischer 
Kindergarten St. Josef

boten und die Einbeziehung der El-
tern mit entsprechenden Veranstal-
tungen. Es wurden Standards defi-
niert und mit dem Turnverein ein 
weiterer Partner im Bereich Bewe-
gung mit ins Boot geholt. Am En-
de all dieser Anstrengungen und 
für das vorbildliche Engagement 
wurde der Kindergarten St. Josef 
am 9.12. aus den Händen von Frau 
Anja Meyer von der Landesinitiati-
ve Bewusste Kinderernährung BeKi 
ausgezeichnet. 

Die VdK Sozialrechtsschutz gG-
mbH informiert: Der nächste 

Sprechtag der Sozialrechtsreferen-
tin Frau Biehler findet statt in Müll-
heim im Rathaus, Bismarckstr.3, 
am Dienstag, 13. Januar 2015, von 
14.00 bis 17.00 Uhr. Bitte verein-
baren Sie einen Gesprächs-Termin, 
Tel. 0761/504490. Beratung und 

VdK-Sprechtag
Vertretung in allen sozialrechtli-
chen Fragen. u.a. im Schwerbe-
hindertenrecht, gesetzlichen Ren-
ten-, Kranken- und  Pflegeversi-
cherung. Sprechtage Geschäfts-
stelle Freiburg Bertoldstr. 44  nach 
Terminvereinbarung unter Tel. 
0761/504490 (VdK Geschäftsstel-
le Freiburg). 
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Baden-Württembergischer 
Holzbaupreis und vier Son-

derpreise ausgelobt – Bewer-
bung bis zum 14. März 2015 mög-
lich. Jedes vierte Gebäude in Ba-
den-Württemberg wird mit Holz 
gebaut.

Vielfältige Entwicklungen und in-
novative Techniken haben dem 
Holzbau in den letzten Jahren 
wachsende Marktanteile ver-

Seit einigen Wochen ist jeden 
Freitagmorgen  fröhliches Kin-

derlachen im Seniorenzentrum 
St. Georg zu hören. In der Vor-
weihnachtszeit besuchen die 
Schulanfänger des Ev. Kindergar-
tens begeistert einmal wöchent-
lich das Seniorenzentrum St. Ge-

Eine Voranmeldung über die RE-
GIO VHS ist erforderlich. www.

neuenburg.de; anita.kern@neuen-
burg.de; Info-Tel. 07631/7489-721

Schwimmen für Vorschulkinder, 
2 x wöchentlich
Voraussetzung für einen erfolgrei-
chen Abschluss des Schwimmkur-
ses ist neben altersgerechten mo-
torischen Fertigkeiten der Wil-
le Ihres Kindes, schwimmen ler-
nen zu wollen. Die Schwimmstun-
den bauen auf dem Erlernten aus 
der vorherigen Stunde auf. Alters-
gruppe: bei Kursbeginn 5 Jahre. 
Der Kurs unter Leitung von Rainer 
Kraus umfasst 14 Termine, beginnt 

Veranstaltungen der 
REGIO-Volkshochschule

Montag, 19. Januar 2015 und fin-
det  jeweils  montags 13.00 - 14.00 
Uhr und freitags 13.30 - 14.30 Uhr 
im Hallenbad statt. 
Änderungen sind vorbehalten. Wir 
weisen darauf hin, dass der Kurs 
auf max. 12 Kinder begrenzt ist. 
Kursnr. 151-3080.

Schwimmen für Grundschulkinder, 
2 x wöchentlich
Der Kurs unter Leitung von Klaus 
Schneider findet ab Di, 13. Januar 
2015, jeweils dienstags und don-
nerstags von 13.45 - 14.45 Uhr im 
Hallenbad statt. Wir weisen darauf 
hin, dass der Kurs auf max. 10 Kin-
der begrenzt ist. Kursnr. 151-3085

Ev. Kindergarten Storchennest und Seniorenzentrum 
St. Georg erleben gemeinsame Weihnachtsvorfreude

org. An kleinen Tischgruppen sit-
zen Bewohner und Bewohnerin-
nen gemeinsam mit den Kindern 
um Gesellschaftsspiele zu spie-
len, zu puzzeln oder zu schauen, 
wer den höchsten Holzturm bau-
en kann. In der Woche darauf ken-
nen wir uns schon etwas besser 

und begrüßen uns fröhlich. Sterne 
aus Transparentpapier werden ge-
bastelt und es ist großartig zu be-
obachten, wie Kinder Bewohnern 
mit Schere und Klebstoff zur Hil-
fe kommen, wenn das Basteln für 
sie zu schwierig wird. Der nächste 
Freitag ist der Weihnachtsbäckerei 

gewidmet und das ganze St. Georg 
duftet nach köstlichen Zuckerbröt-
chen. Auch heute wird wieder ge-
meinsam gearbeitet, geredet und 
natürlich auch probiert. Gemein-
sam erleben wir ganz viel Freude 
und spüren den Schatz, wenn jung 
und alt zusammentrifft. 

Minister Alexander Bonde: „Wir suchen die besten 
Gebäude im Holzbau-Land Nummer Eins“

schafft. Baden-Württemberg liegt 
mit einer Holzbauquote von 24 
Prozent im bundesweiten Ver-
gleich an der Spitze. „Baden-Würt-
temberg ist Holzbau-Land Num-
mer Eins in Deutschland. Bauen 
mit Holz hat hier bei uns eine lan-
ge Tradition und ist moderner als je 
zuvor. Der Holzbau ist wichtig für 
die nachhaltige Entwicklung unse-
res Landes und verbindet beispiel-
haft Ökologie und regionale Wirt-

schaftskreisläufe. Dass dies mit ei-
nem hohen Anspruch an bauliche 
Qualität verbunden werden kann, 
zeigen regelmäßig die Ergebnisse 
des Holzbaupreises Baden-Würt-
temberg. In der neuen Auswahl-
runde suchen wir die besten neuen 
Holzgebäude“, sagte Forstminister 
Alexander Bonde in Stuttgart zur 
Auslobung des baden-württember-
gischen Holzbaupreises 2015. 
Hintergrundinformationen: Zum 
zwölften Mal seit 1979 loben das 
Ministerium für Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz, der Lan-
desbeirat Holz e.V. und der Lan-
desbetrieb ForstBW gemeinsam 
den Holzbaupreis Baden-Würt-
temberg aus. Teilnehmen können 
Bauherren, Architekten, Bauinge-
nieure und Tragwerksplaner. Für 
den Preis können Bauwerke ange-
meldet werden, bei denen vor al-
lem Holz in technisch einwand-
freier Konstruktion als Baustoff 
verwendet wurde. Sie müssen zwi-

schen dem Jahr 2012 und dem Ab-
gabetermin fertig gestellt worden 
sein. Es können bis zu fünf Preise 
vergeben werden. Einsendeschluss 
ist der 14. März 2015. Die Preis-
träger werden durch eine unab-
hängige Jury aus Architekten und 
Tragwerkplanern ausgewählt. Das 
Preisgeld beträgt insgesamt 5.000 
Euro. 
Folgende vier Sonderpreise sind 
mit jeweils 1.000 Euro dotiert: 
•  Wegweisende Innovation, Part-
ner: Cluster Forst und Holz 
•  Südschwarzwald, Partner: Na-
turpark Südschwarzwald 
• Tanne, Partner: Forum Weißtan-
ne e.V. 
• Holzbaukultur, Partner: Landes-
beirat Holz e.V. Baden-Württem-
berg 
Weitere Informationen zum Holz-
baupreis erhalten Sie im Internet 
unter den Adressen www.mlr-bw.
de, www.holzbaupreis-bw.de und 
www.forstbw.de.
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Aktive Vereine

Der FCN verabschiedet 
sich in die Winterpause
   
Mitgliedsbeitragseinzug
Im Januar werden die Mitglieds-
beiträge für das Jahr 2015 einge-
zogen. Die Mitgliedsbeiträge sind 
im Vergleich zum Vorjahr unverän-
dert. Nähere Informationen finden 
Sie auf www.fcneuenburg.de un-
ter -> Verein –> Satzung, Anträge. 
Fragen richten Sie bitte ausschließ-
lich schriftlich per E-Mail an kon-
takt@fcneuenburg.com oder Post-
fach 1101 in 79389 Neuenburg am 
Rhein.

Frauen-Freizeit pur

Vorschau 2015: Frauenfasnacht, 
St. Bernhard 04.02.2015 und 

06.02.2015. Kinderkleider- u. 
Spielzeugmarkt, Stadthaus Neuen-
burg 07.03.2015, 13.30 bis 16.00 
Uhr.

Frauenverein
Steinenstadt
 
Adventssingen
Am Sonntag den 21. Dezember 
veranstaltet der Frauenverein Stei-
nenstadt wieder ein Adventssingen 
unter Mitwirkung der Trachtenka-
pelle Steinenstadt. Das Adventssin-
gen beginnt un 18.00 Uhr auf dem 
Kirchplatz. Es sind alle Einwohner 
recht herzlich eingeladen. Kinder 
dürfen gerne ihre Laterne mitbrin-
gen. Für das leibliche wohl ist bes-
tens gesorgt.

Endgültig im Abstiegskampf an-
gekommen, ist die 1. Mann-

schaft nach der erneuten Heim-
niederlage gegen den KSC Mar-
len. Relativ deutlich, mit 1:7 Punk-
ten und 3157:3232 Kegel, ging das 
Spiel verloren. Bester Spieler der 
SG war Alexander Süße mit 553 
Kegel. Weiter spielten: Hubert 
Bierle 546, Toni Piccirilli 529, Uli 
Faller 517, Richard van Steenis 511 
und Ralf Fader mit 501 Kegel. Ei-
nen Heimerfolg konnten die Frau-
en verbuchen. Die Gäste vom SKC 
Bollschweil-Münstertal wurde mit 
6:2/2953:2866 besiegt. Hier war 
Rosa Schmidt, mit 520 Kegel, beste 
Akteurin des KC Fortuna. Die an-
deren Ergebnisse: Yvonne Klotzer 
506, Gaby Escher 491, Jutta Engler 

Kirchenchor Grißheim
 

Weihnachtliche Klänge ertö-
nen am Sonntag, den 4. Ja-

nuar 2015 um 18.00 Uhr in der Kir-
che St. Michael in Grißheim. Der 
Kirchenchor Grißheim eröffnet un-
ter Mitwirkung des Musikvereins 
Grißheim mit diesem Konzert eine 
Reihe von Veranstaltungen anläss-
lich des Jubiläums: 250 Jahre Kir-
che St. Michael Grißheim. Der Ein-
tritt ist frei.
 
Besinnliche Weihnacht
Nach dem Trubel der Vorweih-
nachtszeit haben Sie ein Geschenk 
verdient. Kommen Sie am 1. Weih-
nachtstag um 9.00 Uhr zum Got-
tesdienst in die Grißheimer Kir-
che. Wir beschenken Sie mit weih-
nachtlichen Weisen.

Landfrauen

Winterprogramm:
Gesundheitsbildung: ab Montag, 
12. Januar 14.30 bis 16.00 Uhr be-
ginnt ein neuer Kurs „Entspannung 
für Körper und Seele durch Yoga“ 
mit Dietmar Degen. 10 x im al-
ten Rathaus in Seefelden, Mitglie-
der 26 Euro, Nichtmitglieder 36 Eu-
ro. Anmeldung bei Regina Sütter-
lin, Tel. 07634/2599. Auf diesem 
Wege möchten wir uns ganz herz-
lich bei allen, auch bei den Nicht-
mitgliedern für ihre geleistete Hilfe 
und Arbeit bedanken.

Kirchenkonzert des Musikverein Zienken

In diesem Jahr veranstaltet der Musikverein Zienken in Zusammenarbeit mit der Chorgemeinschaft Zienken ein 
Adventskonzert in der Evangelischen Kirche in Neuenburg am Rhein. Das Konzert wird zugunsten der Reno-

vierung der Christus-Kirche in Zienken gegeben. Die beiden Vereine freuen sich über Ihren Besuch am Sonntag, 
den 21. Dezember 2014, um 17.00 Uhr in der Evangelischen Kirche in Neuenburg. 

Plooggeister

Am 20.12. findet unsere dies-
jährige Weihnachtsfeier in 

der Rüdlin Straußi in Auggen statt. 
Hierfür schonmal ein Dankeschön 
an Maria und Werner.

Am 30.11. fand für die Mixed 30 
III Mannschaft wieder der be-

währte Saisonabschluss statt.
Dieses Jahr hatte sich der Cäpt´n 
als „Surprise“ wieder etwas neues 
einfallen lassen. So traf man sich in 
Neuenburg um mit dem Zug nach 
Freiburg zu fahren, wo man an-
schließend in der Brauerei Feier-
ling ein Mittagessen einnahm. Da-

Saisonabschlusstag der Mixed 30 III
nach bildeten sich 2 Gruppen, die 
eine „Stadt-Ralley“ zu absolvie-
ren hatten. Viele Fragen mussten 
dadurch beantwortet werden, in-
dem die Gruppe gemeinsam die 
aufgeführten Sehenswürdigkei-
ten/Standorte anlaufen mussten, 
um die Antwort vor Ort zu erfah-
ren. Dabei bekam man eine ande-
re Sichtweise von der tollen Part-

ner-Stadt im Breisgau und trotz al-
lem Ehrgeiz alle Fragen richtig zu 
beantworten, hatte man doch in 
der Gruppe viel Spaß. Die Sie-
ger-Ehrung fand im Zug zurück 
statt, um dann abends in Neuen-
burg angekommen  zum Ausklang 
auf dem Weihnachtsmarkt den 
schönen Tag gemeinsam Revue 
passieren zu lassen.

KC Fortuna Neuenburg
482, Sandra Kappeler 480 und Bri-
gitte Piccirilli mit 474 Kegel. Einen 
sehr wichtigen Sieg, konnte die 
Zweite beim KC Viktoria Feldkirch 
feiern. Mit 6:2/3267:3100, wur-
den die Punkte entführt. Michael 
Sonnenberg 577 und Richard van 
Steenis 573 Kegel, waren die über-
ragenden Spieler. Weiter spielten: 
Mike Winter 543, Werner Günth-
ner 539, Markus Schulz 531 und 
Alois Stuchly mit 504 Kegel. Auch 
die Dritte konnte ihre Partie, beim 
ESV Freiburg, gewinnen. Am En-
de hieß es 5:1/1885:1729. Hier war 
Ronald Güldner, mit 509 Kegel, 
bester Akteur. Alois Stuchly 498, 
Edwin Geng 460 und Gerhard Sulz 
mit 418 Kegel, vervollständigten 
die Truppe.
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Die Kolpingsfamilie Neuenburg 
beging am Sonntag 2. Advent 

2014 den Kolpinggedenktag. Mit 
einer Hl. Messe in der Liebfrauen-
kirche in Neuenburg begleitet von 
der Schola begann der Tag. Nach 
dem Gottesdienst wurde auf dem 
Friedhof in Neuenburg den ver-
storbenen Mitglieder gedacht. Am 
Grabe des Gründers der Kolpings-
famile Neuenburg Pfarrer Johannes 
Schmid und dem langjährigen Prä-
ses Pfarrer Erwin Wasmer wurde 
jeweils ein Budget niedergelegt. In 
einer kleinen Feierstunde im kath. 
Gemeindehaus St. Bernhard wur-
den im Anschluss an das Mittages-
sen Ehrungen für langjährige Mit-
glieder vorgenommen.
Karl-Heinz Blank, 1. Vorsitzender 
der Kolpingsfamilie konnte folgen-
de Mitglieder ehren:
Jürgen Welz 40, Horst Kraft 50, 
Konrad Burger 60, Sigfried Bierle 
und August Rueb für 65 Jahre Zu-
gehörigkeit zu Adolph Kolping und 
seinem Werk. Horst Kraft und Sig-
fried Bierle konnten aus gesund-
heitlichen Gründen nicht an der 
Feier teilnehmen. Aufgenommen 
als neue Mitglieder der Kolpings-

Silvesterparty 
und Jahresfeier

Wohin an Silvester?  Die Sport-
freunde Grißheim haben die 

Lösung: Wir feiern zusammen und 
lassen 2014 hinter uns. Gemein-
sam mit allen, die Lust haben, be-
enden wir das erfolgreiche Jahr 
2014 und starten gemeinsam in 
das neue Jahr. Am 31.12. ab 21.00 
Uhr beginnt im Clubheim der 
Sportfreunde Grißheim bei freiem 
Eintritt eine Silvesterparty für alle, 
die gerne feiern wollen. Sie können 
auch gerne später vorbeischauen, 
mit uns anstoßen und das Feuer-
werk über unserem Dorf genießen. 
Die Jahresfeier der Sportfreunde 
Grißheim findet am Montag, den 
05. Januar 2015 um 20.00 Uhr in 
der Rheinhalle in Grißheim statt. Es 
erwartet Sie ein buntes Programm, 
Tanzeinlagen, Gesangsnummern, 
Ratespiele und eine Tombola mit 
hochwertigen Sachpreisen. Für 
Speisen und Getränke ist gesorgt. 
Einlass ist ab 19.00 Uhr, der Eintritt 
ist frei. 
Weitere Informationen rund um 
die Sportfreunde Grißheim finden 
Sie auf www.sf-grissheim.de. 
Auf ihren Besuch freuen sich die 
Sportfreunde Grißheim.

Kolpingsfamilie Neuenburg

familie wurden Birgit und Sieghard 
Kamm.  Zu einem besonderen Ver-
einsjubiläum konnte Karl-Heinz 
Blank, Beate Männlin gratulieren. 
Sie ist seit über 25 Jahre Schrift-
führerin der Kolpingsfamilie Neu-
enburg. Karl-Heinz Blank bedank-
te sich bei Ihr mit einem Blumen-
strauß und Eintrittskarten für den 
Europapark für die ganze Familie.

Mit dem Lied „s´war einst ein bra-
ver Junggesell“ wurde der Tag be-
endet. Foto der geehrten von links 
nach rechts: Beate Männlin, Au-
gust Rueb, Konrad Burger, Jürgen 
Welz, Karl-Heinz Blank.

Vorschau 2015
Am Freitag, den 16. Januar treffen 
wir uns um 19.30 Uhr zu unserem 

traditionellen Neujahrsempfang im 
Kolpingraum.
Dann bieten wir Euch ein Wochen-
ende in Grafenhausen an. Dies 
wird stattfinden am 21./22. Feb-
ruar. Anmeldungen nimmt K.-H. 
Blank (Tel. 7898 oder E-Mail k-h.
blank@gmx.de) bis zum 31.12.2014 
entgegen. Dort könnt Ihr nähere 
Infos erfahren.

Weihnachten im Schuhkarton

Dieses Jahr sind in der Sammelstelle von „Weihnachten-im-Schuhkarton“ wieder unglaublich viele schö-
ne Päckchen eingetroffen! Wir bedanken uns ganz herzlich für 330 Päckchen. Mit Schliengen zusammen 

konnten wir dieses Jahr 1108 Geschenke auf den Weg nach Moldawien, Rumänien und Serbien schicken. Diese 
Tage erreichte uns die Meldung, dass im deutschsprachigen Raum insgesamt 508.217 Päckchen gepackt wurden 
und damit über eine halbe Million Kinder in Osteuropa beschenkt werden können. Herzlichen Dank an alle, die 
mit Sachspenden und Geschenken mitgeholfen haben, so viele Kinder glücklich zu machen!
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Heimatverein
 

Am 31.01.2015 gastiert die The-
atergruppe Blodelsheim mit 

dem Mundartstück „D`d Francois 
brücht a andri Fraui“ um 20.00 
Uhr in der Baselstabhalle in Stei-
nenstadt. Es handelt sich um einen 
amüsanten Dreiakter um Irrungen 
und Wirrungen einer Ehe, der auch 
in diesem Jahr wieder garantiert für 
Heiterkeit sorgt

Ganz unter dem Motto „die 
goldenen 20er“ stand die 

diesjährige Weihnachtsfeier der 
Klosterkopfhexen. In entsprechen-
dem Outfit und Musik vom Gram-
mophon ließen wir uns ein lecke-
res Menü im „Hecht“ schmecken. 
Danach gab es eine musikalische 
Darbietung unserer jüngsten Mit-

Musikverein 
„Eintracht“ Grißheim

Der Musikverein Grißheim lädt 
am Samstag, den 20. Dezem-

ber zum traditionellen Jahreskon-
zert in die Rheinhalle Grißheim 
ein.  Dirigent Paul Johannes Bur-
gert hat ein abwechslungsreiches 
und unterhaltsames Konzertpro-
gramm zusammengestellt. Eröff-
net wird der Konzertabend um 20 
Uhr durch die Jugendkapelle Griß-
heim/Zienken. Karten sind im Vor-
verkauf für 5 Euro bei der Bäckerei 
Kern, sowie an der Abendkasse für 
7 Euro erhältlich. 

SGBNM am Vierkampf

Ende November fanden in Lahr 
die Bezirks-Vierkampf-Meister-

schaften statt. Hierbei müssen die 
jugendlichen Schwimmer jeweils 
über 400m Kraul, 200m Lagen 
sowie zwei 100m-Strecken ihrer 
Wahl antreten. Die Platzierung er-
folgt jahrgangsweise sowie in einer 
offenen Wertung nach Addition 
der Punkte gemäß der Leistungsta-
belle des Deutschen Schwimmver-
bands. 112 Aktive aus 9 Vereinen 
des Bezirks Oberrhein hatten sich 
für diesen Wettkampf gemeldet.
Von der SG Badenweiler-Neuen-
burg-Müllheim wurde Samuel Sei-
fert Bezirksvierkampfmeister in 
seinem Jahrgang und erhielt eine 
Goldmedaille. Silber ging an Lea 
Börger und Eva Kasper, die jeweils 
den 2. Rang in ihrer Altersklasse 
belegten. Darüber hinaus wurden 
viele neue Bestzeiten geschwom-
men.

Ehrungen bei der Stadtmusik Neuenburg

Das Jahreskonzert der Stadtmusik war Anlass, den Nachwuchsmusikern, die im abgelaufenen Jahr mit viel 
Engagement ein Leistungsabzeichen erworben haben, die Urkunden zu überreichen und ihnen ein gro-

ßes Dankeschön für das Interesse, in unserer Stadtmusik wichtige Register qualifiziert zu besetzen, auszuspre-
chen. Vom Markgräfler Musikverband konnte Klaus Heckle folgende Jugendlichen ehren: Junior-Abzeichen: So-
phie Gras und Ann-Sophie Sütterlin. Bronze-Abzeichen: Norman Wellner, Hanna Köpke und Mathea Scheidt. 
Silber-Abzeichen: Dominik Grabner und Clarisse Locatelli. Vorstand Daniel Terhardt bedankte sich mit einem 
Präsent bei den Jungmusikern.

Zigeunerclique  
 

Alle Jahre wieder…findet die Zi-
geuner Weihnachtsfeier statt. 

Wir beginnen ab 16.00 Uhr bei 
Kaffee & Kuchen im Hecht. Für die 
Kinder gibt es was zu Basteln und 
mal schauen ob der Nikolaus auch 
dieses Jahr wieder den Weg zu uns 
findet. Die Erwachsenen dürfen 
gerne ein Greuel verpackt in Zei-
tungspapier zum Schrottwichteln 
mitbringen. 

Mit einem deutlichen 38:22 
gewann die C-Jugend der 

HG Müllheim-Neuenburg ihr letz-
tes Punktspiel der Südbadenliga 
im Kalenderjahr 2014. Von Anfang 
machten unsere Jungs vor einer 
stattlichen Anzahl von Zuschau-
ern in der Sporthalle in Müllheim 
deutlich, dass die schwache Vor-
stellung beim Auswärtsspiel in Lör-
rach nur ein Ausrutscher gewesen 
sein sollte. Von Beginn an nahmen 
sie das Heft in die Hand. Gestützt 
auf eine konzentrierte Abwehr, die 
immer wieder den Ball erobern 
konnte, starteten unsere Jungs ei-
gene Angriffe. 
Tor um Tor wurde der Vorsprung 

HG Handball
bis zur Halbzeit kontinuierlich bis 
zum 18:9 ausgebaut. Gleich zu 
Beginn der 2. Halbzeit zogen die 
Jungs dem Gegner aus Ringsheim 
auch den letzten Zahn. 5 eige-
nen Treffern stand kein Gegentref-
fer gegenüber, sodass beim 23:9 
der Sieger bereits feststand. Auch 
als munter durchgewechselt wur-
de, tat dies der Spielfreude unse-
rer Jungs keinen Abbruch. Da sich 
unsere Gegner aus Ringsheim trotz 
des deutlichen Rückstandes wei-
ter tapfer wehrten, entwickelte sich 
ein flottes Spielchen bis zum End-
stand von 38:22. Einziger Wermut-
stropfen bei dem Spiel: Benjamin 
David hat sich gleich bei der ers-

ten Abwehraktion am Finger ver-
letzt und konnte nicht mehr wei-
terspielen. Gute Besserung, David! 
Die Hinrunde der Südbadenliga ist 
vorbei. Und ihr steht immer noch 
ganz oben, Jungs. Klasse Leistung 
bisher! 
Dass hätten nicht einmal die 
kühnsten Optimisten erwartet. 
Aber jetzt nicht übermütig wer-
den. Zuerst einmal Pause und da-
nach wird konzentriert weiter gear-
beitet. Dann wird man sehen, was 
am Ende dabei rum kommt. Einge-
setzte Spieler: Leon (Tor),  Justin, 
David, Erik 6, Louis 6, Bastian 12, 
Yannick 1, Jan, Philipp 4, Luca 6, 
Gerrit 3, Nils.

Klosterkopfhexen
glieder. Nach den Ehrungen und 
Prämierung des Mottos „Best dres-
sed women/men“ ging es mit Krab-
belsack und lustigen Spielen wei-
ter. Es war ein rundum gelungener 
Abend der erstmalig von unserer 
Jugend organisiert wurde. 
In diesem Sinne wollen wir uns 
nochmals bei unseren Jugendli-

chen für die tolle Organisation 
bedanken. Am Tag danach fand 
noch das Jedermannsschiessen des 
Schützenvereins statt, wo wir mit 3 
Pokalen auch wieder richtig absah-
nen konnten. 
Bei uns geht es am 10. Januar mit 
der ersten Veranstaltung der Kam-
pagne 2015 weiter. 
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Kirchen

Evangelische
Kirche
Neuenburg

Freitag, 19. Dezember
7.30 Uhr Realschul Weihnachts-
gottesdienst
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
19.30 Uhr DutyFree (ab 14 Jahren)
 
Sonntag, 21. Dezember
10.00 Uhr Gottesdienst für Kurze 
(Kinder von 0-6Jahren und ihre Fa-
milien)
9.40 Uhr Kindergottesdienst Vater-
haus (1.-7. Klasse)
17.00 Uhr Konzert Musikverein 
Zienken und Chorgemeinschaft 
Zienken (Kirche Neuenburg)
 
Mittwoch, 24. Dezember
Weg zur Krippe – Versprochen ist 
Versprochen
Ein besonderer Weihnachtsgottes-
dienst durch verschiedene Statio-
nen
Start vor dem Stadthaus jeweils um 
15.00 Uhr, 15.45 Uhr und 16.30 
Uhr
17.00 Uhr Christvesper in Zienken 
(Pf. Armin Graf)
22.00 Uhr Christmette in Neuen-
burg (Pf. Armin Graf)

?Freitag 26. Dezember
18.00 Uhr Gospelkonzert mit Tra-
cey Campbell Kirche Neuenburg
Kartenvorverkauf Schuhhaus 
Lamm oder Ev. Pfarramt

Grißheim

Sonntag, 21. Dezember
 10.10 Uhr  Gottesdienst in Buggin-
gen (Pfarrer Anselm)
 
Mittwoch, 24. Dezember
Heiligabend
 15.00 Uhr Gottesdienst in der ka-
tholischen Kirche in Grißheim 
(Pfarrer Zeller)
16.30 Uhr Gottesdienst mit Krip-
penspiel in Buggingen (Pfarrer Zel-
ler)
21.30 Uhr Christmette in Buggin-
gen (Pfarrer Zeller)

Donnerstag, 25. Dezember 
– Weihnachten
10.10 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl in Buggingen, mitgestaltet 
vom Männergesangverein Buggin-
gen (Pfarrer Zeller)

Freitag, 26. Dezember 
– Weihnachten
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-

mahl in Grißheim (Pfarrer Zeller)

Sonntag, 28. Dezember 
18.00 Uhr Taizé-Gottesdienst mit 
Abendmahl in Buggingen(Pfarrer 
Zeller)
 
Mittwoch, 31. Dezember 
- Silvester
17.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl in Grißheim (Pfarrer Zeller)
18.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl in Buggingen(Pfarrer Zeller)
 
Sonntag, 4. Januar
9.00 Uhr Gottesdienst in Grißheim 
(Präd. Lorenscheit)
10.10 Uhr Gottesdienst  in Buggin-
gen (Präd. Lorenscheit)

Pfarrer Zeller ist in der Zeit vom 
01.01. – 06.01.2015 in Urlaub. 
Das Pfarrbüro ist in dieser Zeit 
nicht besetzt. In Trauerfällen wen-
den Sie sich bitte an Pfarrer Otter-
bach, Niedereggenen, Tel. 07635-
821374.

Steinenstadt

Sonntag, 21.Dezember
9.00 Uhr Gottesdienst in der 
Prälat-Hebel-Kirche in Schliengen 
(Prädikantin Bieberstein)
10.15 Uhr Gottesdienst in der 
Kreuzkirche in Auggen (Prädikan-
tin Bieberstein) 

Mittwoch, Dezember 
Heilig Abend
16.30 Uhr Christvesper mit Krip-
penspiel in der Kreuzkirche in 
Auggen (Pfr. Dr. Schulze-Wegener)
17.30 Uhr Christvesper mit Krip-
penspiel in der Prälat-Hebel-Kir-
che in Schliengen (Pfr. Dr. Schul-
ze-Wegener)
22.00 Uhr Christmette: Meditativer 
Abendgottesdienst in der Kreuz-
kirche in Auggen (Pfr. Dr. Schul-
ze-Wegener)

Donnerstag, 25. Dezember 
Christfest 1. Feiertag
9.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl in der Prälat-Hebel-Kirche in 
Schliengen (Pfr. Dr. Schulze-We-
gener) 
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl unter Mitwirkung des Musik-
vereins Auggen in der Kreuzkirche 
in Auggen (Pfr. Dr. Schulze-Wege-
ner)

Freitag, 26. Dezember 
Christfest 2. Feiertag  
10.15 Uhr Regional-Gottesdienst in 
der Prälat-Hebel-Kirche in Schlien-

gen (Pfr. Dr. Schulze-Wegener)

Sonntag, 28. Dezember
19.00 Uhr Gottesdienst in der St. 
Barbara Kirche in Steinenstadt (Pfr. 
Dr. Schulze-Wegener)

31.Dezember
18.00 Uhr Andacht zum Jahres-
schluss in der Kreuzkirche in Aug-
gen (Pfr. Dr. Schulze-Wegener)
19.00 Uhr Andacht zum Jahres-
schluss in der Prälat-Hebel-Kirche 
in Schliengen (Pfr. Dr. Schulze-We-
gener) 

4. Januar
10.15 Uhr Regional-Gottesdienst in 
der Prälat-Hebel-Kirche in Schlien-
gen (Pfr. Dr. Schulze-Wegener) an-
schließend Neujahrsempfang

Katholische 
Kirche 
Neuenburg

Samstag, 20. Dezember 
5.45 Uhr Neuenburg Abschluss 
der Gebetsnacht im Seniorenzen-
trum St. Georg mit Morgenlob – 
Laudes und sakramentalem Segen
12.00 Uhr Neuenburg Mittagsge-
bet – Sext
17.45 Uhr Neuenburg Sakrament 
der Versöhnung – Beichte (Pfr. i.R. 
Schulz)
18.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe am Vorabend (Gedenken 
an Maria und Karl Böhler und Ri-
ta Männlin)
17.45 Uhr Grißheim Sakrament der 
Versöhnung – Beichte (Pfr. Ganz)
18.30 Uhr Grißheim Heilige Messe 
am Vorabend

Sonntag, 21. Dezember 
9.00 Uhr Steinenstadt Heilige Mes-
se
10.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe
16.00 Uhr Neuenburg Rosen-
kranzgebet
17.00 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet

Montag, 22. Dezember
10.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe im Seniorenzentrum  St. 
Georg

Dienstag, 23. Dezember
18.00 Uhr Neuenburg Rosen-
kranzgebet
18.30 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet
19.00 Uhr Steinenstadt Heilige 
Messe (Gedenken an Stephen Li-

mol)

Mittwoch, 24. Dezember 
– Heiliger Abend
16.00 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe im Seniorenzentrum St. Ge-
org
17.00 Uhr Neuenburg Wort-Got-
tes-Feier mit Kindern
17.30 Uhr Grißheim Heilige Mes-
se unter Mitwirkung des Musikver-
eins „Eintracht“ Grißheim
19.00 Uhr Steinenstadt Heilige 
Messe unter Mitwirkung der Trach-
tenkapelle Steinenstadt
22.30 Uhr Neuenburg Christmet-
te unter Mitwirkung der Stadtmu-
sik Neuenburg am Rhein

Donnerstag, 25. Dezember 
– Weihnachten
9.00 Uhr Grißheim Heilige Mes-
se unter Mitwirkung des Kirchen-
chors
10.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe unter Mitwirkung des Kir-
chenchors 
17.00 Uhr Neuenburg Feierliche 
Weihnachtsvesper mit sakramen-
talem Segen

Freitag, 26. Dezember
9.00 Uhr Grißheim Heilige Mes-
se mit Segnung der Kinder und un-
ter Mitwirkung des Gesangvereins 
Grißheim
9.00 Uhr Steinenstadt Heilige Mes-
se mit Segnung der Kinder und un-
ter Mitwirkung des Männergesang-
vereins Steinenstadt
10.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe mit Segnung der Kinder und 
unter  Mitwirkung des Männer-
gesangvereins Neuenburg
16.00 Uhr Neuenburg Rosen-
kranzgebet
17.00 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet

Samstag, 27. Dezember
17.45 Uhr Neuenburg Sakrament 
der Versöhnung – Beichte (Pfr. i.R. 
Schulz)
18.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe am Vorabend mit Segnung 
des Johannesweins
17.45 Uhr Steinenstadt Sakrament 
der Versöhnung – Beichte (Pfr. 
Ganz)
18.00 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet
18.30 Uhr Steinenstadt Heilige 
Messe am Vorabend mit Segnung 
des Johannesweins (Gedenken an 
Rosette Limol)

Sonntag, 28. Dezember
9.00 Uhr Grißheim Heilige Messe
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10.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe
16.00 Uhr Neuenburg Rosen-
kranzgebet
17.00 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet

Montag, 29. Dezember
10.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe im Seniorenzentrum St. Ge-
org

Dienstag, 30. Dezember
18.00 Uhr Neuenburg Rosen-
kranzgebet
18.30 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet
19.00 Uhr Steinenstadt Heilige 
Messe (Gedenken an Marie-Loui-
se Limol)

Mittwoch, 31. Dezember
17.30 Uhr Neuenburg Heilige Mes-
se zum Jahresschluss
17.30 Uhr Grißheim Heilige Messe 
zum Jahresschluss
23.30 Uhr Neuenburg Eucharisti-
sche Anbetung mit sakramentalem 
Segen (bis 24.00 Uhr)

Donnerstag, 1. Januar 2015 
– Neujahr
10.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe
17.00 Uhr Neuenburg Feierliche 
Marienvesper mit sakramentalem 
Segen
17.00 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet

Freitag, 2. Januar
8.30 Uhr Neuenburg Heilige Mes-
se in der Wallfahrtskapelle Heilig 
Kreuz (Frèdèrik Limol)
17.00 Uhr Neuenburg Abendlob 
– Vesper im Seniorenzentrum St. 
Georg
19.00 Uhr Grißheim Heilige Messe
19.30 Uhr Grißheim Eucharistische 
Anbetung mit sakramentalem Se-
gen (bis 20.00 Uhr)

Samstag, 3. Januar
17.00 Uhr Neuenburg Sakrament 
der Versöhnung – Beichte
18.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe am Vorabend (Gedenken 
an Kurt Feederle mit Eltern sowie 
Lydia und Paul Stowasser)
18.30 Uhr Grißheim Heilige Messe 
am Vorabend

Sonntag, 4. Januar
9.00 Uhr Steinenstadt Heilige Mes-
se
10.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe
16.00 Uhr Neuenburg Rosen-

Kirchen

kranzgebet
17.00 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet

Montag, 5. Januar
10.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe im Seniorenzentrum St. Ge-
org (Gedenken an Wolfgang Buß-
hardt)

Dienstag, 6. Januar – Dreikönig
9.00 Uhr Grißheim Heilige Messe 
mit den Sternsingern
9.00 Uhr Steinenstadt Heilige Mes-
se unter Mitwirkung des Kirchen-
chors Steinenstadt
10.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe mit den Sternsingern
17.00 Uhr Neuenburg Feierliche 
Vesper mit sakramentalem Segen

Mittwoch, 7. Januar
7.30 Uhr Neuenburg Morgenlob 
– Laudes im Seniorenzentrum St. 
Georg
10.00 Uhr Neuenburg Beten in 
den Anliegen der Welt
19.00 Uhr Grißheim Heilige Messe

Donnerstag, 8. Januar
19.00 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe (Gedenken an Jasyana Li-
mol sowie Gedenken an die Ver-
storbenen der Familie Böhler)
19.30 Uhr Neuenburg Eucharisti-
sche Anbetung mit sakramentalem 
Segen (bis 20.30 Uhr)

Freitag, 9. Januar
8.30 Uhr Neuenburg Heilige Mes-
se in der Wallfahrtskapelle Heilig 
Kreuz (Gedenken an Bettina Hof-
mann-Badamdeh)
15.00 Uhr Neuenburg Stilles Ge-
bet
17.00 Uhr Neuenburg Abendlob 
– Vesper im Seniorenzentrum St. 
Georg
19.00 Uhr Grißheim Heilige Messe

Zum Fest Erscheinung des Herrn 
sind wieder die Sternsinger unter-
wegs.
Das Leitwort lautet dieses Jahr: Se-
gen bringen, Segen sein – Gesunde 
Ernährung für Kinder auf den Phil-
ippinen und weltweit – Kinder und 
Jugendliche wünschen den Men-
schen in ihren Häusern ein geseg-
netes neues Jahr, schreiben über 
die Eingangstüren den Segens-
spruch 20*C+M+B+15 – „Chris-
tus mansionem benedicat – Chris-
tus segne dieses Haus“ und sam-
meln Gaben für die Kinder in der 
Welt, denen das Nötigste zum Le-
ben fehlt. Die Sternsinger sind un-
terwegs:

Neuenburg:
Sonntag, 4. Januar (Oberstadt)
Montag, 5. Januar (Unterstadt)
Dienstag, 6. Januar (Restbezirke)

Grißheim: 
Montag, 5. Januar und Dienstag 6. 
Januar

Zienken: 
Dienstag, 6. Januar  (Bitte melden 
Sie sich tel. an!)

Öffentliche Auslegung der Haus-
haltspläne für die Jahre 2014/2015
Die Haushaltspläne für die Katho-
lischen Kirchengemeinden Mariä 
Himmelfahrt Neuenburg am Rhein 
und St. Michael Grißheim liegen 
von Freitag, 19.12.2014 bis ein-
schl. Freitag, 02.01.2015 im Katho-
lischen Pfarramt zur öffentlichen 
Auslegung  aus und können wäh-
rend der Öffnungszeiten eingese-
hen werden.

Mülltermine bis zum 10. Januar
Biomüll
In Neuenburg am Montag, 22. Dezember, festgelegt. 
In den Stadtteilen Grißheim, Steinenstadt und Zienken 
am  Dienstag, 23. Dezember

Restmüll 
Gesamtstadt am Montag 29. Dezember

Gelbe Säcke
In der Gesamtstadt am Dienstag, 
30. Dezember

Biomüll & Papiertonne
In Neuenburg am Montag, 5. Januar
In den Ortsteilen am Mittwoch, 
7. Januar

Weihnachtsbaumsammlung
In der Gesamtstadt am Samstag, 
10. Januar


